Allgemeinen Geschiftsbedingungen (AGB)

§ 1 Geltungsbereich

Unsere Lieferungen, Leistungen und Angebote erfolgen — soweit nichts anderes
individualvertraglich vereinbart wurde — aufgrund dieser AGB. Bei widerspriichlichen
Regelungen gehen die Individualabsprachen vor. Entgegenstehende oder von unseren
AGB abweichende Bedingungen des Kunden bediirfen zu ihrer Wirksamkeit unserer
ausdriicklichen, schriftlichen Zustimmung. Unsere AGB gelten auch dann, wenn wir in
Kenntnis entgegenstehender oder von unseren AGB abweichender Bedingungen des
Kunden die Lieferung an den Kunden vorbehaltlos ausfiihren.

Sofern sich einzelne Reglungen nicht explizit auf bestimmte Personengruppen beziehen,
gelten die AGB sowohl gegeniiber Verbrauchern i.S.d. § 13 BGB und Unternehmern
i.S.d. § 14 BGB.

§ 2 Angebot, Annahme, nachtrigliche /&nderungen

1) Sofern der Kunden keine Annahmefrist benannt hat, konnen wir Bestellungen
innerhalb von 14 Tagen, gerechnet ab Abgabe der Bestellung, in Textform annehmen.

2) Wir fiihren alle Auftrige, sofern nicht anders vereinbart, auf der Grundlage der vom
Kunden angelieferten bzw. iibertragenen Daten aus. Der Kunde ist in vollem Umfang fiir
die Vollstindigkeit und Richtigkeit seiner Daten (insbesondere fiir das Aufmass)
verantwortlich, auch wenn Dateniibertragungs- oder Datentréigerfehler vorliegen, sofern
diese nicht von uns zu verantworten sind oder aber die Fehlerhaftigkeit der iiberlassenen
Daten fiir uns offensichtlich ist.

3) Nachtriigliche Anderungswiinsche des Kunden sind nur dann fiir uns bindend, soweit
wir  diese  ausdriicklich ~ angenommen  haben.  Beriicksichtigung  konnen
Anderungswiinsche nur finden, wenn diese so rechtzeitig erfolgen, dass eine
fertigungstechnische Umsetzung noch moglich ist, bzw. wenn mit der Fertigung noch
nicht begonnen wurde. Durch die Anderung der Bestellung verursachte Mehrkosten trigt
der Kunde.

§ 3 Lieferzeit, Teillieferungen, Abnahme, Transportversicherung

1) Vereinbarte Lieferzeiten beginnen erst nach Abklarung aller technischen Fragen und
anschliefenden Zugang einer Riickbestitigung iiber den Beginn der Produktion durch
den Kunden. Dies gilt nicht, wenn der Kunde Verbraucher ist.

2) In Fillen vom Streik und héherer Gewalt verldngern sich vereinbarte Lieferfristen fiir
die Dauer der Verzogerung. Das gleiche gilt, wenn der Kunde etwaige
Mitwirkungspflichten nicht rechtzeitig und ordnungsgemal erfiillt. Die Einrede des nicht
erfiillten Vertrages bleibt vorbehalten.

3) Wir sind jederzeit zu Teillieferungen und Teilleistungen berechtigt, soweit dies dem
Kunden nicht unzumutbar ist.

4) Der Kunde hat dafiir Sorge zu tragen, dass zum mitgeteilten Liefertermin ab
Ladekante Lkw die Ware angenommen und abgeladen wird. Zum Abladen muss der
Kunde am Liefertag min. 1 Person (bei 1-fliigeligen Fenstern) bzw. min. 2 Personen (bei
allen groBeren Elementen) bereitstellen, da das Abladen und Einlagern durch den Kunden
erfolgen muss. Ebenso muss eine empfangsberechtigte Person des Kunden anwesend
sein, die die Ware abnimmt und den Lieferschein unterzeichnet.

5) SchlieBen wir auf Grund besonderer Vereinbarung zu Gunsten des Kunden eine
Transportversicherungen ab, so werden die vorstehenden Bestimmungen hiervon nicht
beriihrt. Die Anspriiche aus solchen Transportversicherungen hat der Kunde in Hohe der
aus der Lieferung bestehenden offenen Vergiitungsanspriiche an uns abzutreten.

§ 4 Preise, Filligkeit, Preiserhohungen, Aufrechnungsverbot,
Zuriickbehaltungsrecht

1) Die Preise gelten ab Werk, ausschlieBlich Verpackung und Lieferung, soweit nicht
Gegenteiliges vereinbart worden ist. Die Preisstellung erfolgt in EURO.

2) Sofern nichts anderes vereinbart, ist der Kaufpreis innerhalb von 14 Tagen ab
Rechnungsdatum zur Zahlung fallig.

3) Bei Dberechtigten Teillieferungen/ Teilleistungen konnen die erbrachten
Teillieferungen/ Teilleistungen jeweils gesondert fillig gestellt werden.

4) a) Die Preise beruhen auf dem zum Zeitpunkt des Angebotes mafBgebenden
Kostenfaktoren. Wir miissen uns vorbehalten, die Preise zu berichtigen, wenn sich diese
Kostenfaktoren, insbesondere die Listenpreise der Vorlieferanten oder vom Gesetzgeber
bestimmte Abgaben, bis zum Zeitpunkt der Auslieferung éndern sollten. Ein zugesagter
Festpreis hat nur Bestand, wenn sich der im Auftrag gegebene Leistungsumfang nicht
andert und die vom Besteller genannten Daten und Vorgaben in vollem Umfang Bestand
haben. Im Falle eine Preisinderung um mehr als 5% ist der Kunde berechtigt, vom
Vertrag zuriickzutreten.

b) Ist der Vertragspartner ein Verbraucher, kann die vorstehende Erhohung nur erfolgen,
wenn zwischen Vertragsschluss und Auslieferungstermin mehr als vier Monate liegen
und die Preissteigerung auf zum Zeitpunkt des Vertragsschluss nicht bekannter
Preissteigerung der Vorlieferanten beruht. Im Falle eine Preisdnderung ist der Kunde
berechtigt, vom Vertrag zuriickzutreten. Dies gilt nicht, wenn die Preiserhhung auf
Umstinden beruht, die der Kunde selbst zu vertreten hat (z.B. nachtrigliche
Anderungswiinsche).

5) Der Kunden kann gegen den vereinbarten Preis mit Gegenanspriichen nur aufrechnen,
wenn es sich um rechtskriftig festgestellte, unbestrittene, von uns anerkannte oder
entscheidungsreife Forderungen handelt.

6) Ist der Kunde Unternehmer, kann er dariiber hinaus am Kaufpreis auch keine
Zuriickbehaltungsrechte geltend machen, es sei denn, es handelt sich um rechtskréftig
festgestellte, unbestrittene, von uns anerkannte oder entscheidungsreife Forderungen.

§ 5 Haftung fiir Méingel, Méngelanzeige, Riigepflicht gemif} § 377 HGB

1) Ist ein Kaufgegenstand mangelhaft, so haben wir zundchst das Recht auf
Nacherfiillung nach unser Wahl durch Beseitigung des Mangels oder die Lieferung einer
mangelfreien Sache.

2) Schlégt die Nacherfiillung fehl, so kann der Kunde den Kaufpreis mindern oder, wenn
nicht eine Bauleistung Gegenstand der Mangelhaftung ist, nach seiner Wahl vom Vertrag
zuriicktreten. Das Recht des Kunden, weiterhin Mangelbeseitigung zu verlangen, bleibt
unberiihrt.

3) a) Ist der Kunde Verbraucher, so muss er uns offensichtliche Mingel spitestens
innerhalb von zwei Wochen nach Lieferung mitteilen. Fiir die Rechtzeitigkeit kommt es
auf die Absendung der Mangelanzeige an. Bei Versto gegen die Pflicht zur
Mingelanzeige sind Mangelrechte wegen dieser offensichtlichen Méngeln gegeniiber
dem Verkdufer ausgeschlossen. Dies gilt nicht, wenn der Verkdufer diese Mingel
arglistig verschwiegen oder eine Garantie fiir die Beschaffenheit des Kaufgegenstandes
iibernommen hat.

b) Ist der Kunde Unternehmer und liegt ein beiderseitiges Handelsgeschift vor, so muss er
seiner nach § 377 HGB geschuldeten Untersuchungs- und Riigeobliegenheit

ordnungsgemdll nachgekommen sein. Bei Versto gegen diese Pflicht sind Mangelrechte
gemif § 377 HGB ausgeschlossen.

§ 6 Haftung fiir Schiiden, Garantie und Zusicherung

1) Wir haften unbeschadet entgegenstehender Vereinbarungen nicht fiir Schaden, die nicht
am Liefergegenstand selbst entstanden sind; insbesondere haften wir nicht fiir entgangenen
Gewinn oder sonstige Vermogensschiden des Kunden.

2) Die vorstehenden Haftungsbeschrankungen gelten nicht

a) fiir Schiden aus der Verletzung des Lebens, des Korpers und der Gesundheit, die auf einer
fahrléssigen oder vorsitzlichen Pflichtverletzung von uns, unseren gesetzlichen Vertretern
oder unseren Erfiillungsgehilfen beruhen

b) fiir Schiden, die auf vorsitzlicher oder grober fahrldssiger Pflichtverletzung von uns,
unseren gesetzlichen Vertretern oder unseren Erfiillungsgehilfen beruhen.

3) Eine Garantie oder Zusicherung im Sinne einer Haftungsverschirfung oder Ubernahme
einer besonderen Einstandspflicht gilt nur als abgegeben, wenn die Begriffe ,,Garantie* oder
Zusicherung® ausdriicklich genannt werden.

§ 7 Eigentumsvorbehaltssicherung

1) Fiir den Fall, dass der Kunde Verbraucher ist, gilt:

Verkaufte Gegenstinde bleiben bis zur vollstindigen Zahlung des Kaufpreises unser
Eigentum. Der Kunde verpflichtet sich, bis zur vollstindigen Bezahlung des Kaufpreises
weder durch Verkauf, Verpfaindung, Vermietung, Verleihung noch sonst in irgendeiner Art
iber den Gegenstand zu verfiigen. Er verpflichtet sich zur sofortigen Anzeige an uns, wenn
der Gegenstand von dritter Seite gepfandet oder in Anspruch genommen werden sollte. Alle
zur Beseitigung von Pfandungen und Einbehaltungen sowie der zu Herbeischaffung des
Gegenstandes aufgewendeten gerichtlichen und auBergerichtlichen Kosten hat er zu
erstatten, sofern er die Entstehung dieser Kosten schuldhaft verursacht hat.

Der Kunde verpflichtet sich, den Gegenstand ordnungsgemdfl zu behandeln sowie fiir
entsprechende Reinigung zu sorgen, solange das Eigentum noch nicht auf ihn iibergegangen
ist. Die Gefahr der Beschddigung und des Unterganges des Gegenstandes trigt der Kunde.

2) Fiir den Fall, dass der Kunde Unternehmer ist, gilt:

a) Wir behalten und das Eigentum an den verkauften Gegenstdnden bis zum Eingang aller
Zahlungen aus der Geschiftsverbindung mit dem Kunden vor. Bei einem vertragswidrigen
Verhalten des Kunden, insbesondere bei Zahlungsverzug, sind wir nach Setzung einer
angemessenen Frist berechtigt, den verkauften Gegenstand zuriickzunehmen. In der
Zuriicknahme der Kaufsache durch uns liegt ein Riicktritt vom Vertrag. Wir sind nach
Riicknahme der Kaufsache zu deren Verwertung befugt, der Verwertungserlos ist auf die
Verbindlichkeiten des Kunden - abziiglich angemessener Verwertungskosten -
anzurechnen.

b) Der Kunde ist verpflichtet, den verkauften auf eigene Kosten gegen Feuer-, Wasser- und
Diebstahlsschdden ausreichend zum Neuwert zu versichern. Sofern Wartungs- und
Inspektionsarbeiten erforderlich sind, muss der Kunde diese auf eigene Kosten rechtzeitig
durchfiihren.

¢) Bei Pfandungen oder sonstigen Eingriffen Dritter hat uns der Kunde unverziiglich zu
benachrichtigen.

d) Der Kunde ist berechtigt, die Kaufsache im ordentlichen Geschiftsgang weiter zu
verkaufen; er tritt an uns jedoch bereits jetzt alle Forderungen in Hohe des Faktura-
Endbetrags (einschlieBlich Umsatzsteuer) bis zur Hohe von jeweils 110% unserer
Forderungen gegen den Kunden ab, die ihm aus der WeiterverduBerung gegen seine
Abnehmer oder Dritte erwachsen und zwar unabhéngig davon, ob die Kaufsache ohne oder
nach Verarbeitung weiter verkauft worden ist. Zur Einziehung dieser Forderung bleibt der
Kunde auch nach der Abtretung erméchtigt. Unsere Befugnis, die Forderung selbst
einzuziehen, bleibt hiervon unberiihrt. Wir verpflichten uns jedoch, die Forderung nicht
einzuziehen, solange der Kunde seinen Zahlungsverpflichtungen aus den vereinnahmten
Erlésen nachkommt, nicht in Zahlungsverzug gerdt und insbesondere kein Antrag auf
Eroffnung eines Insolvenzverfahrens gestellt ist oder Zahlungseinstellung vorliegt. Falls dies
der Fall ist, konnen wir verlangen, dass der Kunde uns die abgetretenen Forderung und deren
Schuldner bekannt gibt, alle zum Einzug erforderlichen Angaben macht, die dazugehorigen
Unterlagen aushéndigt und den Schuldnern (Dritten) die Abtretung mitteilt.

¢) Der Kunde tritt an uns auch die Forderungen zur Sicherung unserer Forderungen ab, die
ihm durch die Verbindung der Kaufsache mit einem Grundstiick gegen einen Dritten
erwachsen sind.

f) Wir sind verpflichtet, die uns zustehenden Sicherheiten auf Verlangen des Kunden
insoweit freizugeben, als der realisierbare Wert der Sicherheiten die zu sichernde Forderung
um mehr als 10 % {ibersteigt; die Auswahl der freizugebenden Sicherheiten obliegt uns.

§ 8 Datenschutz, SCHUFA

1) Der Kéufer stimmt der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung personenbezogener Daten
ausdriicklich zu. Thm steht das Recht auf jederzeitigen Widerruf der Einwilligung mit
Wirkung fiir die Zukunft zu.

2) Sofern der Kunde nicht per Vorkasse oder Nachnahme bezahlt, erfolgt zur Wahrung
unserer berechtigter Interessen zwecks Bonitétspriffung ggf. eine Weitergabe des Namens
und der Adresse des Kunden an die SCHUFA Holding AG, Kormoranweg 5, 65201
Wiesbaden oder vergleichbare Institutionen. Die schutzwiirdigen Belange des Kunden
werden gemélB den gesetzlichen Bestimmungen beriicksichtigt.

§ 9 Anwendbares Recht, Gerichtsstand und Teilnichtigkeit

1) Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Die Bestimmungen des UN-
Kaufrechts  finden keine Anwendung. Dies gilt nicht, wenn spezielle
Verbraucherschutzvorschriften im Heimatland des Verbrauchers giinstiger sind; vgl. Art. 29
EGBGB.

2) Ist der Kunde Kaufmann, juristische Person des offentlichen Rechts oder 6ffentlich-
rechtliches Sondervermdgen ist ausschlieBlicher Gerichtsstand fiir alle Streitigkeiten aus
diesem Vertrag Berlin.

3) Sollten einzelne Bestimmungen des Vertrages mit dem Kéufer einschlieBlich dieser AGB
ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, so wird hierdurch die Giiltigkeit der
iibrigen Bestimmungen nicht beriihrt. Die ganz oder teilweise unwirksame Regelung soll
durch eine Regelung ersetzt werden, deren wirtschaftlicher Erfolg dem der unwirksamen
moglichst nahe kommt.



Ogoélne warunki handlowe (OWH)

§ 1 Zakres obowiazywania

Nasze dostawy, ustugi i oferty — o ile nie podjgto odmiennych ustalen w umowach
indywidualnych — realizowane sa na podstawie niniejszych OWH. W przypadku istnienia
regulacji sprzecznych pierwszenstwo maja ustalenia indywidualne. Warunki Klienta o
tresci przeciwnej lub odbiegajacej od naszych OWH wymagaja dla swej skutecznosci
naszej wyraznej zgody na pismie. Nasze OWH obowiazuja rowniez w przypadku, gdy
realizujemy dostawe do Klienta bez zastrzezen, posiadajac wiedzg¢ o istnieniu warunkow
Klienta o tresci przeciwnej lub odbiegajacej od naszych OWH.

O ile poszczegolne regulacje nie odnosza si¢ wyraznie do okreslonych grup osob, OWH
maja zastosowanie zarowno wobec Konsumentow jak i Przedsigbiorcow.

§ 2 Oferta, przyjecie, péZniejsze zmiany

1) O ile Klient nie podat terminu przyjecia zlecenia, mozemy akceptowaé zamowienia w
formie pisemnej w terminie 14 dni od ich zlozenia.

2) O ile nie podj¢to odmiennych ustalefi realizujemy wszystkie zlecenia na podstawie
danych dostarczonych lub przestanych przez Klienta. Klient w pelnym zakresie jest
odpowiedzialny za kompletno$¢ oraz poprawno$¢ swoich danych (w szczegdlno$ci za
wymiary), nawet jesli zaistnieja bledy w przekazie danych lub w obrgbie nosnikow
danych, o ile nie ponosimy odpowiedzialno$ci za te bledy lub blednos¢ przekazanych
danych jest dla nas oczywista.

3) Pdzniejsze zyczenia Klienta dotyczace dokonania zmian sg dla nas wiazace tylko
wowczas, gdy je wyraznie przyjeliémy. Zyczenia dotyczace zmian moga zostaé
uwzglednione tylko wtedy, gdy zostana sformulowane w stosownym czasie, tak ze
realizacja techniczno-wykonawcza bedzie jeszcze mozliwa lub jesli produkcja nie zostata
jeszcze rozpoczeta. Klient ponosi koszty dodatkowe powstajace na skutek zmiany
zamowienia.

§ 3 Termin dostawy, dostawy cze$ciowe, odbior, ubezpieczenie transportowe

1) Ustalone terminy dostawy rozpoczynaja swoj bieg dopiero po wyjasnieniu wszystkich
kwestii technicznych a nastgpnie po nadejsciu potwierdzenia zwrotnego odno$nie
rozpoczgeia produkeji ze strony Klienta. Powyzsze nie obowiazuje, jesli Klient jest
Konsumentem.

2) W przypadku strajku i sity wyzszej ustalone terminy dostawy ulegaja wydhuzeniu na
okres wystapienia opdznienia. Powyzsze obowiazuje rowniez, jesli Klient nie speini w
terminie oraz w sposob odpowiedni ewentualnych zobowiazan wspotdziatania. Zastrzega
si¢ podniesienie zarzutu nie wykonania umowy.

3) W kazdej chwili jesteSmy upowaznieni do realizacji dostaw czg¢$ciowych lub ustug
czgsciowych, o ile nie obcigzajg one Klienta w sposob nie akceptowalny.

4) Klient zobowigzany jest zatroszczy¢ si¢ o to, by towar zostal odebrany oraz
roztadowany w ustalonym terminie dostawy poczawszy od miejsca krawgdzi samochodu
cigzarowego. Celem roztadunku w dniu dostawy Klient musi zapewni¢ obecnosé¢
przynajmniej 1 osoby (w przypadku okien jednoskrzydtowych) lub przynajmniej 2 osob
(w przypadku wszystkich wigkszych elementow), poniewaz roztadunek oraz sktadowanie
towaru pozostaje w gestii Klienta. Ponadto konieczna jest jeszcze obecno$¢ osoby ze
strony Klienta, uprawnionej do dokonania odbioru, ktora odbierze towar i podpisze
dokument dostawy.

5) Jesli na podstawie szczegdlnych ustalen zawrzemy na rzecz Klienta ubezpieczenie
transportowe, wowczas nie dotyczy ono powyzszych postanowien. Klient jest
zobowigzany dokona¢ na nasza rzecz cesji roszczen wynikajacych z tego typu
ubezpieczen transportowych w wysokosci wynikajacych z dostawy, nieuregulowanych
jeszcze, istniejacych roszczen z tytutu wynagrodzenia.

§ 4 Ceny, wymagalno$¢, podwyzszenie ceny, zakaz dokonywania potracen, prawo
zatrzymania

1) Ceny obowiazuja loco fabryka, bez opakowania i dostawy, chyba ze dokonano
odmiennych ustalen. Ceny wyrazone sa3 w PLN.

2) O ile nie dokonano odmiennych ustalen cena kupna wymagalna jest w terminie
zawartym w umowie.

3) W przypadku uzasadnionych dostaw czgsciowych/ ustug czgsciowych zrealizowane
dostawy czgsciowe/ ustugi czgSciowe moga sta¢ si¢ w kazdym przypadku osobno
wymagalne.

4) a) Ceny bazuja na czynnikach kosztowych, miarodajnych w chwili przedkfadania
oferty. JesteSmy zmuszeni zastrzec sobie korektg cen, jesli owe czynniki kosztowe do
chwili realizacji dostawy mialyby ulec zmianie, w szczegdlnosci ceny za produkty i
uslugi naszych poddostawcow czy tez oplaty okreslane przez ustawodawce.
Przyrzeczona cena stala obowiazuje tylko wtedy, gdy zlecony zakres $wiadczen nie
ulegnie zmianie oraz gdy w dalszym ciagu i w pelnym zakresie obowiazuja przekazane
przez Zamawiajacego dane i wytyczne. W przypadku zmiany ceny o ponad 5% Klient
ma prawo do odstapienia od umowy.

b) Jesli strong umowy jest Konsument, powyzsze podwyzszenie ceny moze nastapic¢
tylko wtedy, gdy okres czasu migdzy zawarciem umowy a terminem dostawy wynosi
wigcej niz cztery miesigce a podwyzszenie ceny bazuje na nie znanym w chwili
zawierania umowy podwyzszeniu cen poddostawcow. W przypadku zmiany ceny Klient
ma prawo odstapi¢ od umowy. Powyzszego nie stosuje sig, jesli podwyzszenie ceny jest
wynikiem okoliczno$ci, za ktore sam Klient ponosi odpowiedzialno$¢ (np.: pdzniejsze
zadania wprowadzenia zmian).

5) Klientowi wolno potraci¢ ustalong ceng z roszczeniami wzajemnymi tylko wtedy, gdy
s to wierzytelno$ci prawomocnie stwierdzone, bezsprzeczne, przez nas zaakceptowane
albo dojrzate do rozstrzygnigcia.

6) Jesli Klient jest Przedsigbiorca, nie wolno mu ponadto wykonywa¢ w stosunku do
ceny kupna zadnych praw zatrzymania, chyba ze mamy do czynienia z wierzytelno$ciami
prawomocnie stwierdzonymi, bezsprzecznymi, przez nas zaakceptowanymi albo
dojrzatymi do rozstrzygnigcia.

§ 5 Odpowiedzialno$¢ cywilna za wady, zgloszenie wad, obowigzek zglaszania
reklamacji

1) Jesli dany zakupiony przedmiot jest wadliwy, mamy w pierwszej kolejnosci prawo do
poprawy wykonania umowy wedle naszego wyboru poprzez usuni¢cie wady albo
dostawg rzeczy pozbawionej wad.

2) a) Jesli Klient jest Konsumentem, wowczas jest on zobowigzany zglosi¢ nam wady
jawne najpézniej w terminie dwoéch tygodni od chwili realizacji dostawy. W kwestii
terminowo$ci obowiazuje data wysytki zgloszenia o wadach. W przypadku
niedopetnienia obowiazku zgloszenia wad, przystugujace wobec Sprzedajacego prawa
wynikajgce z istnienia tychze wad jawnych sa wykluczone. Powyzsze nie obowiazuje,
jesli Sprzedajacy podstgpnie przemilczat te wady albo jesli przejat gwarancj¢ na cechy
przedmiotu kupna.

§ 6 Odpowiedzialno$¢ cywilna za szkody, gwarancja i przyrzeczenie

1) Bez wzgledu na ustalenia o przeciwnej treéci, nie odpowiadamy za szkody, ktore
powstaly nie na samym przedmiocie dostawy; w szczegolnosci nie odpowiadamy za
utracony zysk czy tez inne szkody majatkowe Klienta.

2) Powyzsze ograniczenia odpowiedzialno$ci nie maja zastosowania w przypadku

a) szkod z tytulu utraty zycia, obrazen na ciele i zdrowiu, ktore sa skutkiem naruszenia
obowigzkéw w sposob niedbaly lub umyslny z naszej strony, naszych przedstawicieli
ustawowych oraz osob, ktorym powierzyliémy wykonanie zlecenia

b) szkdd, wynikajacych z naruszenia obowigzkéw w sposob umysiny lub razaco niedbaty z
naszej strony, naszych przedstawicieli ustawowych oraz osob, ktérym powierzylismy
wykonanie zlecenia.

3) Gwarancj¢ lub przyrzeczenie w mysl zaostrzenia odpowiedzialnosci lub przejgcia
szczegdlnego obowiagzku gwarancyjnego uznaje si¢ za udzielone tylko wtedy, gdy w sposob
wyrazny sformutowane zostana pojecia ,,gwarancja” lub ,,przyrzeczenie”.

§ 7 Zabezpieczenie w formie zastrzezenia wlasnosci rzeczy sprzedanej

1) Jesli Klient jest Konsumentem obowiazuja nastgpujace zasady:

Do chwili catkowitej zaplaty ceny kupna sprzedane przedmioty pozostaja nasza wlasnoscia.
Do chwili catkowitej zaptaty ceny kupna Klient zobowigzuje si¢ nie dysponowaé
przedmiotem w formie sprzedazy, ustanowienia zastawu, wynajmu, wypozyczenia ani tez w
zaden inny sposob. Zobowiazuje si¢ do udzielenia nam natychmiastowych informacji, jesli
przedmiot miatby zosta¢ zastawiony czy tez wykorzystany przez strong trzecia. Jest on
zobowigzany do zwrotu wszystkich kosztow sadowych oraz pozasadowych, poniesionych w
celu usunigcia zajgcia i zatrzymania oraz odzyskania przedmiotu, o ile spowodowat on w
sposOb zawiniony powstanie tychze kosztow.

Klient zobowiazuje si¢ obchodzi¢ z przedmiotem w sposob odpowiedni oraz zatroszczy¢ sig
o jego stosowne czyszczenie do chwili przejscia na niego wilasnosci przedmiotu. Ryzyko
uszkodzenia lub zaginigcia przedmiotu ponosi Klient.

2) Jesli Klient jest Przedsigbiorca obowiazuja nastgpujace zasady:

a) Zastrzegany sobie wlasno$¢ sprzedanych przedmiotow do chwili wptynigeia wszystkich
platnosci wynikajacych ze stosunkow handlowych z Klientem. W przypadku sprzecznego z
warunkami umowy zachowania Klienta, w szczegdlnosci w przypadku zwloki w
platnosciach, mamy prawo po wyznaczeniu odpowiedniego terminu do odebrania
sprzedanego przedmiotu. Odbidr rzeczy sprzedanej z naszej strony nie stanowi odstapienia
od umowy. Po odbiorze rzeczy sprzedanej jesteSmy upowaznieni do jej spienigzenia, dochod
uzyskany z tytutu spieni¢Zenia rzeczy zalicza si¢ na poczet zobowigzan Klienta — po odjgciu
stosownych kosztow zwigzanych ze spieni¢zeniem przedmiotu.

b) Klient zobowigzany jest na wiasny koszt ubezpieczy¢ sprzedany przedmiot od szkod
powstatych na skutek ognia, wody i kradziezy, w sposob wystarczajacy z suma
ubezpieczenia pokrywajaca warto§¢ nowego przedmiotu. Je$li niezbgdne jest
przeprowadzenie prac konserwacyjnych i kontrolnych, Klient musi przeprowadzi¢ je w
stosownym terminie na koszt wiasny.

c¢) W przypadku zajecia czy innych ingerencji osob trzecich Klient ma obowiazek
natychmiastowego poinformowania nas o tym fakcie.

d) Klient ma prawo do odsprzedazy rzeczy sprzedanej w ramach zwyktej dziatalno$ci
handlowej; jednakze ceduje on juz teraz na nasza rzecz wszystkie wierzytelnosci w
wysokosci ostatecznej kwoty faktury (tacznie z podatkiem obrotowym) do wysokosci
kazdorazowo 110% warto$ci naszych wierzytelnosci, przystugujacych wobec Klienta, ktore
uzyska on od swoich odbiorcow lub 0sob trzecich z tytutu odsprzedazy przedmiotu i to bez
wzgledu na to, czy rzecz kupiona zostata odsprzedana po poddaniu jej obrdbee czy tez bez
poddawania jej obrobee. Klient jest upowazniony do $ciggania tych wierzytelnosci rowniez
po dokonaniu cesji. Nasze upowaznienie do $ciaggania wierzytelnosci we wlasnym zakresie
pozostaje nienaruszone tym postanowieniem. Jednakze zobowiazujemy si¢ nie $ciagaé
wierzytelnosci tak dtugo, jak dtugo Klient bedzie wywiazywac si¢ ze swoich obowigzkow
platniczych z tytulu pobranych uzyskow, nie popadnie w zwloke w platnosciach a w
szczegdlnoscei nie zostanie ztozony wniosek o ogloszenie upadtosci lub platnosci nie zostang
wstrzymane. W razie zaistnienia takiego przypadku, mamy prawo zazada¢, by Klient
poinformowat nas o scedowanych wierzytelnosciach oraz ich dtuznikach, podal wszystkie
dane konieczne do $ciggnigcia naleznosci, przekazal zwigzane z tym dokumenty oraz
poinformowat dtuznikow (osoby trzecie) o dokonaniu cesji.

e) Klient dokonuje rowniez na nasza rzecz cesji wierzytelnosci celem zabezpieczenia
naszych wierzytelnosci, ktore uzyskat w stosunku do osoby trzeciej na skutek potaczenia
rzeczy kupionej z nieruchomoscia gruntowa.

f) na zadanie Klienta jesteSmy zobowiazani do wydania przystugujacych nam zabezpieczen
w takim zakresie, w jakim mozliwa do zrealizowania warto$¢ zabezpieczen przewyzsza
zabezpieczang wierzytelnos¢ o ponad 10 %; wybor wydawanych zabezpieczen lezy w naszej
gestii.

§ 8 Ochrona danych, Towarzystwo Ochrony ds. Ogélnego Zabezpieczenia Kredytow
(SCHUFA)

1) Klient w sposob wyrazny udziela swojej zgody na zbieranie, obrobk¢ oraz
wykorzystywanie danych osobowych. W kazdej chwili ma on prawo odwolania swojej
zgody ze skutkiem do przyszto$ci.

2) Jesli Klient nie uiszcza zaptaty z goéry lub za pobraniem, dla zabezpieczenia naszych
uzasadnionych interesow w celu przeprowadzenia badania wyptacalno$ci Klienta
przekazane zostang w razie koniecznosci do SCHUFA Holding AG, Kormoranweg 5, 65201
Wiesbaden lub do podobnych instytucji dane dotyczace nazwy i adresu Klienta. Podlegajace
ochronie sprawy Klienta bgda uwzglgdniane zgodnie z postanowieniami ustawy.

§ 9 Stosowane prawo, podsadno$¢ i niewaznos¢ czeSciowa

1) Obowiazuje prawo obowigzujace w Polsce. Postanowienia Konwencji Narodow
Zjednoczonych o umowach migdzynarodowej sprzedazy towarOw nie maja zastosowania.

2) Jesli Klient jest kupcem w mysl prawa polskiego, osoba prawna prawa publicznego lub
podmiotem publiczno-prawnego majatku odrgbnego, wylacznym sadem wiasciwym za
wszelkie spory wynikajace z niniejszej umowy jest sad w Gorzowie Wielkopolskim.

3) Jesli poszezegdlne postanowienia umowy z Kupujacym wraz z niniejszymi OWH
miatyby by¢ lub sta¢ si¢ w catoéci lub w czg$ci nieskuteczne, to fakt ten nie narusza
waznosci pozostalych postanowien. Regulacja w catosci lub w czgéci niewazna winna zostaé
zastapiona regulacja, ktorej cel gospodarczy mozliwie najbardziej zblizony begdzie do celu
regulacji nieskuteczne;j.



	Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB)
	§ 2 Angebot, Annahme, nachträgliche Änderungen
	§ 3 Lieferzeit, Teillieferungen, Abnahme, Transportversicherung
	§ 4 Preise, Fälligkeit, Preiserhöhungen, Aufrechnungsverbot, Zurückbehaltungsrecht
	§ 5 Haftung für Mängel, Mängelanzeige, Rügepflicht gemäß § 377 HGB
	§ 6 Haftung für Schäden, Garantie und Zusicherung
	§ 7 Eigentumsvorbehaltssicherung
	§ 8 Datenschutz, SCHUFA
	§ 9 Anwendbares Recht, Gerichtsstand und Teilnichtigkeit
	Ogólne warunki handlowe (OWH)
	§ 2 Oferta, przyjęcie, późniejsze zmiany
	§ 3 Termin dostawy, dostawy częściowe, odbiór, ubezpieczenie transportowe
	§ 4 Ceny, wymagalność, podwyższenie ceny, zakaz dokonywania potrąceń, prawo zatrzymania
	§ 5 Odpowiedzialność cywilna za wady, zgłoszenie wad, obowiązek zgłaszania reklamacji
	§ 6 Odpowiedzialność cywilna za szkody, gwarancja i przyrzeczenie
	§ 7 Zabezpieczenie w formie zastrzeżenia własności rzeczy sprzedanej
	§ 8 Ochrona danych, Towarzystwo Ochrony ds. Ogólnego Zabezpieczenia Kredytów
	§ 9 Stosowane prawo, podsądność i nieważność częściowa

